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Leipzig, Stadt

Löhrstraße 7

Leipzig * 1986/g

Haus des Vereins für Volkswohl (ehem.); Buchhändler-Lehranstalt; heute
Volkshochschule

Bauwerksname

Volkshochschule in geschlossener Bebauung; zeittypische unprätentiöse Klinkerfassade, Architekt: Arwed 
Roßbach, erbaut vom Verein für Volkswohl, einem Verein für Erwachsenenbildung und Vorläufer heutiger 
Volkshochschulen, später von der benachbarten Handelslehranstalt genutzt, baugeschichtlich und 
ortsgeschichtlich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Zwischen Juli 1887 und Februar 1888 reichte Arwed Rossbach im Auftrag des Vereins für Volkswohl drei 
verschiedene Planungen für den Bau eines Vereinshauses ein, erst die vierte vom März 1888 kam zur 
Realisierung. 
Die unprätentiöse Ziegelfassade lässt deutlich einen öffentlichen und einen privaten Bereich erkennen: Die 
ersten beiden Geschosse mit den großen Fenstern enthielten eine Gaststätte mit anschließendem 
Clubzimmer, Lesezimmer und Schreibzimmer, zugänglich durch den linken Eingang. Im ersten 
Obergeschoss befanden sich ein Zeichensaal für sonntägliche Zeichenkurse und Klassenzimmer für die 
Lehrkurse, die der Verein für Lehrlinge und Gewerbegehilfen veranstaltete. Über dem breiten Gesimsband, 
ursprünglich mit dem Namenszug des Vereins, zeigen die kleineren Fenster, dass sich hier Wohnungen 
befanden. Im Seitenflügel lag der  Küchentrakt. Er war mit einem dreigeschossigen Saalbau im Hof 
verbunden, der  eine Turnhalle im Erdgeschoss und darüber einen großen über zwei Etagen reichenden 
Festsaal mit verglastem Dach enthielt. Hier fanden die Laientheateraufführungen des Vereins statt. Der 
rechte Eingang in der Fassade des Vorderhauses führte zu diesem Saalbau, der heute nicht mehr existiert.
1939 wurde das Gebäude durch die benachbarte Handelslehranstalt erworben und bauliche Veränderungen 
durch das Architektenbüro Schmidt und Johlige durchgeführt.
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